
 
 
 

Werdegang DI Hans-Dieter Toth 
 
geb. 10. April 1945 in Marienbad/Sudetenland 
verheiratet, drei Kinder 
 
Studium der Technischen Mathematik an der TU Wien 
 
1977:  Gründung des Skiverleihs EUROSKI 
1980:  Gründung der EUROTOURS Ges.m.b.H. 
bis 1998:  Ausbau von Eurotours zum größten Incomingunternehmen Öster-

reichs 
1994:  Gründung der ECOTEL Hotelmanagement GmbH als 100-

Prozent-Tochter der Eurotours 
1998:  Aufnahme von Eurotours als einziges touristisches Unternehmen 

Österreichs unter die 500 dynamischsten Firmen Europas 
1998:  Einbringung von Eurotours in die ÖVB AG1 im Zuge eines Aktien-

tausches – DI Toth wird damit 3. Aktionär der ÖVB AG 
2001: Übernahme von 74 Prozent der Kärnten Verkauf Incoming GmbH 
2003: Wahl von Eurotours zur „Leading Company“ in Tirol in der Kategorie 

„Big Player“ im Rahmen des Wettbewerbs „Austria’s Leading Com-
panies“ von Wirtschaftsblatt, PricewaterhouseCoopers und KSV 

 im Dezember Einstieg von Eurotours in das Reiseveranstalterge-
schäft mit dem Start von Hofer Reisen 

2004 – 2007: Generaldirektor ÖVB AG 
 ab Mai 2007 weiterhin Geschäftsführer der EUROTOURS 

Ges.m.b.H. und Sitz in den verschiedenen Aufsichtsratsgremien der 
ÖVB AG 

2007:  Aufnahme der Reiseveranstaltertätigkeit in der Schweiz im Rahmen 
von ALDI SUISSE TOURS 

2009: Gründung des 75,1-Prozent-Tochterunternehmens Eurotours Italia 
S.r.l. 

 im April Eröffnung der neuen Europazentrale von Eurotours in 
Kitzbühel 

 im Juni Übernahme von 80 Prozent an der Ruefa Reisen Sp z.o.o. 
Krakau und Umbenennung in Eurotours Polska 

 im Juli Einstieg bei ALDI Reisen Deutschland 
 im Oktober Start von Hofer Potovanja (Slowenien) 
 Abschluss des Geschäftsjahres mit einem Rekordergebnis von 1,1 

Millionen Passagieren und 200,9 Millionen Euro Umsatz 
2010: 30-Jahr-Feier von Eurotours 
 
 
1 Österreichisches Verkehrsbüro AG 


